
Baumpflanzung in Vegetationsfläche
Böschung bis 1:2 innerhalb Baumzone
(Untergrund gem. Systemquerschnitt GR II der Detailsanierungsmaßnahme)
M 1:25

Grubenfüllung mit 0,5 m3 vorhandenem Boden (Z0) und 
0,5 m3 Baumsubstrat oder nötigenfalls 
Bodenverbesserungsstoffe angepasst je nach Ergebnis 
Bodenanalyse. 
Überschüssigen Boden für Gießrand verwenden bzw. 
seitlich planieren.
Verbessertes Material nötigenfallls so einbauen,
dass die Grube drainiert wird

Baumverankerung: Dreibock gem. LV

Gießrand um Ballen ausbilden
Substrat so anfüllen und 
modellieren, das der Ballen nicht 
freiliegt

Vegetationsboden Z0 bauseitig,

40 cm

Untergrund gem. Detailsanierungs-

maßnahme; Vegetationsböden 

Z1.2 oder besser, min. 100cm

Vegetationsboden gem. 

Detailsanierungsmaßnahme;

Z1.1 oder besser, 50cm

Vegetationsboden Z1.1 abtragen und 
in Abstimmung mit BÜ zur weiteren 
Verwertung lagern, ca. 0,3 m3 / Baum

Baumpflanzung in Vegetationsfläche
Böschung bis 1:2 außerhalb Baumzone
(Untergrund gem. Systemquerschnitt GR I der Detailsanierungsmaßnahme)
Schnitt, M 1:25

Brett 90 x 30 x 3 cm an Dreibock festnageln
zum Schutz vor Bodeneintrag in den Stammbereich

bei StU 18-20
Ballendurchmesser 60 cm > 90 cm
Ballentiefe 45 cm > 60 cm (Faktor 1,5 nur nach unten)
gem. FLL * 1,5

Minimalbaumgrube 90 x 90 x 60 cm
Zusätzlich Böschungsanpassung

Boden tiefgründig lockern

60°-75°
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1:1

Bodenabtrag für Füllung
Baumgrube mit verwenden

Übergabehöhe tkSE

Baumpflanzung in Vegetationsfläche
Böschung bis 1:2 außerhalb Baumzone
(Untergrund gem. Systemquerschnitt GR I der Detailsanierungsmaßnahme)
Schnitt, M 1:25

Baumverankerung: Dreibock gem. LV

Gießrand um Ballen ausbilden
Substrat so anfüllen und 
modellieren, das der Ballen nicht 
freiliegt

Vegetationsboden Z0 bauseitig,

40 cm

Untergrund gem. Detailsanierungs-

maßnahme; Auffüllungen oder Böden, 

Z1.2 oder besser, min. 100cm

Vegetationsboden oder Auffüllungen 

gem. Detailsanierungsmaßnahme;

Z1.1 oder besser, 50cm

Boden ausbauen gem. 1.

Boden ausbauen gem. 1.

Boden ausbauen gem. 2.

Boden ausbauen gem. 2.

Boden ausbauen gem. 2.

Boden ausbauen gem. 3.
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60°-75°
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Baumgrube 280 x 285 x 150 cm, angepasst an Böschungsneigung
1. Schicht ab -10 cm bis - 30 cm Vegetationsboden (Z0) ausbauen und seitlich zum Mischen lagern
2. Schicht ab -30 cm  bis -100 cm (Z0 und Z 1.1) ausbauen und separat seitlich zum Mischen lagern 
3. Schicht ab -100 cm bis -150 cm (Z1.2) ausbauen und in Abstimmung mit BÜ zur weiteren Verwertung 
lagern (ca. 4 cbm)
4. Böden aus 2. mit ca. 30% Baumsubstrat* mischen und von -150 cm bis -50 cm wieder einbauen
5. Baum pflanzen
6. Böden aus 1. mit ca. 50% Baumsubstrat** mischen und von -50 cm bis - 10 cm wieder einbauen 
(Vergetationsschicht)
7. Oberste Schicht 10 cm Oberboden andecken 
Alle Schichten an Böschungsneigung anpassen, Gießbereich in Böschung eingelassen (nicht 
herausstehend), Baumsubstrate im Schwerpunt unterhalb des Baumes

* 2,4 cbm pro Baum, 
allternativ ggf. Bodenverbesserung mit Zuschlagstoffen angepasst nach Beprobung
** 1,6 cbm pro Baum
allternativ ggf. Bodenverbesserung mit Zuschlagstoffen angepasst nach Beprobung

Brett 90 x 30 x 3 cm an Dreibock festnageln
zum Schutz vor Bodeneintrag in den Stammbereich

1:1

Verzahnung mit Untergrund 30 cm
diesen tiefgründig lockern

B
B'

Baumpflanzung 25/30 in befestigter Fläche
Baumscheibe: wassergeb. Decke in Asphaltfläche
Schnitt A-A', M 1:25

offene Baumscheibe
wassergeb. Decke WD2;

bis an Stamm heranführen;
Aufbau gem. Regeldetail WD2

60°-75°
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Übergabehöhe tkSE

Baumarten / Pflanzqualitäten
gem. Lageplan und Pflanzliste

Vertikales Belüftungsrohr;
L bis 150 cm aus geschlitzten Rohren DN100;
inkl. Belüftungskappe mit feuerverzinkter, reversibel
verschraubter Endkappe; Lüftungsschlitze in Endkappe
mit Langlöchern; 4 Stück pro Baumquartier

unterirdische Wurzelballenverankerung;
Zuordnung des Befestigungssets und ggf. Zusatzverankerungen
und Verspannungen abhängig von Baumgröße

Bewässerungsrohre oder
Gießrand; abzuklären
mit Baumpflegenden

Baumbelüftungssystem

tragfähiges Substrat
gem. LV, ca. 13 m3 60

°-7
5°

54
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20

UK Überlauf-Drainagegraben variiert;
genaue Angaben gem. Lageplan
Maßnahme Spielplatz

Stahleinfassung FL5;
Aufbau gem. Regeldetail

Asphalt; Aufbau
gem. Regeldetail

Sickerdrainage-Strang
Querschnitt B-B', M 1:25

30

Stammschutzfarbe;
Anstrich der Einzelstämme bzw. Starkäste
am Gehölz in einer waagerechten, geraden
Linie unterhalb der Krone und  über Ok Gelände endend

Untergrund gem. 
Detailsanierungsmaßnahme; 
Auffüllungen oder Böden, 
Z1.2 oder besser

Vegetationsboden oder Auffüllungen 
gem. Detailsanierungsmaßnahme; 
Z1.1 oder besser, 50cm

1,5
4

Sickerdrainage-Strang;
Breite 30 cm; Drainkies 16/32;
Ummantelung mit Filtervlies;
mind. 0,5% Gefälle

Verzahnung mit Untergrund 30 cm
diesen tiefgründig lockern

A A'

Draufsicht, M 1:50
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Belüftungsrohr

Sickerdrainage-Strang 30

Stahleinfassung FL5

Baumstamm

Außenkante Baumquartier

offene Baumscheibe
wassergeb. Decke WD2

Asphaltfläche

B
B'
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Pflanzung Bäume in Vegetationsfläche
ebene Flächen außerhalb Baumzone 
(Untergrund gem. Systemquerschnitt GR I der Detailsanierungsmaßnahme)
M 1:25

60°-75°

Übergabehöhe tkSE

Baumarten / Pflanzqualitäten
gem. Lageplan und Pflanzliste

Verzahnung mit Untergrund 30 cm
diesen tiefgründig lockern

Gießrand um Ballen ausbilden;
Substrat des Baumes so anfüllen
und modellieren, dass der Ballen
nicht freiliegt

60
°-7

5°

* 2,4 cbm pro Baum, 
allternativ ggf. Bodenverbesserung mit Zuschlagstoffen angepasst nach Beprobung
** 1,6 cbm pro Baum
allternativ ggf. Bodenverbesserung mit Zuschlagstoffen angepasst nach Beprobung

Wiesenfläche; Aufbau
gem. Regeldetail

Stammschutzfarbe;
Anstrich der Einzelstämme bzw. Starkäste
am Gehölz in einer waagerechten, geraden
Linie unterhalb der Krone und  über Ok 
Gelände endend

50
50

10

Baumverankerung; Dreibock gem. LV

40 Vegetationsboden Z0 
bauseitig,40 cm

15
0

Untergrund gem. 
Detailsanierungsmaßnahme; 
Auffüllungen oder Böden, 
Z1.2 oder besser

Vegetationsboden oder 
Auffüllungen gem. 
Detailsanierungsmaßnahme;
Z1.1 oder besser, 50cm

Boden ausbauen gem. 3.

Boden ausbauen gem. 1.

Baumgrube 280 x 285 x 150 cm
1. Schicht ab -10 cm bis - 30 cm Vegetationsboden (Z0) ausbauen und seitlich zum Mischen lagern
2. Schicht ab -30 cm  bis -100 cm (Z0 und Z 1.1) ausbauen und separat seitlich zum Mischen lagern 
3. Schicht ab -100 cm bis -150 cm (Z1.2) ausbauen und in Abstimmung mit BÜ zur weiteren Verwertung lagern (ca. 4 cbm)
4. Böden aus 2. mit ca. 30% Baumsubstrat* mischen und von -150 cm bis -50 cm wieder einbauen
5. Baum pflanzen
6. Böden aus 1. mit ca. 50% Baumsubstrat** mischen und von -50 cm bis - 10 cm wieder einbauen (Vergetationsschicht)
7. Oberste Schicht 10 cm Oberboden andecken 

Boden ausbauen gem. 2. Boden einbauen gem. 6.
Boden einbauen gem. 4.

Boden ausbauen gem. 2.

Baumpflanzung in Vegetationsfläche
ebene Flächen innerhalb Baumzone
(Untergrund gem. Systemquerschnitt GR II der Detailsanierungsmaßnahme)
M 1:25

Übergabehöhe tkSE

Baumarten / Pflanzqualitäten
gem. Lageplan und Pflanzliste

Boden tiefgründig lockern

Gießrand um Ballen ausbilden;
Substrat des Baumes so anfüllen
und modellieren, dass der Ballen
nicht freiliegt

60
°-7

5°

Wiesenfläche; Aufbau
gem. Regeldetail

Stammschutzfarbe;
Anstrich der Einzelstämme bzw. Starkäste
am Gehölz in einer waagerechten, geraden
Linie unterhalb der Krone und  über Ok 
Gelände endend

Baumverankerung; Dreibock gem. LV

60°-75°40
50

Baumgrube ca. 90 x 90 x 60 cm
Grubenfüllung mit 0,25 m3 vorhandenem 
Boden und 0,25 m3 Baumsubstrat oder 
nötigenfalls Bodenverbesserungsstoffen 
angepasst je nach Ergebnis Bodenanalyse. 
Überschüssigen Boden für Gießrand 
verwenden bzw. seitlich planieren.

Vegetationsboden Z0 bauseitig,
40 cm

Untergrund gem. Detailsanierungs-
maßnahme; Vegetationsböden 
Z1.2 oder besser, min. 100cm

Vegetationsboden gem. 
Detailsanierungsmaßna
hme;
Z1.1 oder besser, 50cm

90

60

bei StU 18-20
Ballendurchmesser 60 cm > 90 cm Baumgrubenbreite (Faktor 1,5 gem. FLL)
Ballentiefe 45 cm > 60 cm Baumgrubentiefe (Faktor 1,5 nur nach unten)

Vegetationsboden Z1.1 abtragen und 
in Abstimmung mit BÜ zur weiteren 
Verwertung lagern, ca. 0,1 m3 / Baum

Alle Volumenangaben sind Festmaße
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